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kommunal :

muenchner umlandverein zieht in Wien bilanz

2 wien 9 23 . 9 « ( rk) der muenchner umlandverein , der bereits seit

1965 besteht , zieht auf einladung des Vereines niederoesterreich¬

wien - gemeinsame erholungsraeume am kommenden freitag , den 26 . Sep¬

tember , in laxenburg bilanz ueber seine bisherigen aktivitaeten,

erfolge und misserfolge.
der geschaeftsfuehrer des muenchner Vereines , erwin

strunz, wird an diesem tag im filmvorfuehrungssaal des

oesterreichischen filmarchivs im alten schloss laxenburg in einem

referat mit Lichtbildern einen ueberblick ueber die taetigkeit und

die dabei gewonnenen erfahrungen geben.
fuer wien und niederoesterreich ist diese bilanz vor allem

deswegen von besonderem Interesse , weit bei der gruendung des Ver¬

eines niederoesterreich - wien das beispiet muenchen bei alten ueber-

legungen pate stand.
wien und niederoesterreich hatten den verein zur Sicherung

der gemeinsamen erholungsraeume bekanntlich am 19 . dezember 1974

gegruendet.
das erste groessere Vorhaben des Vereines ist die realisierung

eines freizeitzentrums zwischen korneuburg und floridsdorf in

langenzersdorf . dieses freizeitzentrum beinhaltet neben anderen

ein rieh tungen auch einen witdbadepLatz an einem natuertichen

gewaesser . ( rp)
0950
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kommunal:

professor - titel fuer Obermagistratsrat dr . rebhann

3 Wien , 23 . 9 . ( rk ) der bundespraesident hat dem naturschutz-
referenten in der magistratsabteilung fuer Umweltschutz , ober-

magistratsrat dr . fritz maria r e b h a n n , den berufstitdl

Professor verliehen , die ueberreichung des dekretes erfolgte

dienstag im Unterrichtsministerium , ( pr)
0952

" gotd " und " Silber ” fuer hietzinger bezirksraete

8 Wien , 23 . 9 . ( rk ) in feierlichem rahmen ueberreichte

montag personalstadtrat kurt heiter bei einer festsitzung
der hietzinger bezirksvertretung in wuerdigung der Leistungen fuer

das kommunalwesen an zwei bezirksfunktionaere das goldene und an

zehn das silberne Verdienstzeichen des Landes Wien , unter den ge¬
ehrten waren bezirksvorsteher eduard popp und bezirksvorsteher-
stellvertreter dipl . - ing , josef gerstbach, die das goldene
Verdienstzeichen erhielten . ( am )
1202
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kommunal:

» » tag der offenen tuer ” : viel neues auf dem programm

*

4 wien , 23 . 9 . ( rk) ein kleiner bub vor den geoeffneten tuer-

fluegeln des stadtsenatssaales : mit diesem plakat ladet die wiener

Stadtverwaltung zum heurigen ” tag der offenen tuer ” ein - dem

neunten seit 1967 . wieder haben alle Wienerinnen und wiener gelegen-
heit , die einrichtungen ihrer stadt kennenzulernen , obwohl diese

Veranstaltung laengst zur tradition geworden ist , gelang es auch

heuer wieder , das Programm durch etliche neuerungen zu bereichern.

die besichtigung des rathauses steht selbstverstaendlich wieder

im mittelpunkt . sie nimmt nach der eroeffnung durch buergermeister
Leopold g r a t z um 10 uhr ihren anfang . jeder tausendste rathaus
besuchen erhaelt ein wien - buch und zwei freikarten fuer das musical
” gigi ” im theater an der Wien , jeder zehntausendste besucher be¬

kommt einen kleinen rathausmann aus gold.
neu in den wappensaelen sind die ausstellungen ” altstadt

aktiv ” - denkmalschutz und altstadterhaltung in Wien , und
” rendezvous in Wien ” - aus der arbeit des fremdenverkehrsverbandes

fuer Wien , sowie die praesentation des presse - und Informations¬

dienstes der stadt Wien : ” ein blick in eine redaktion ” . weitere

neuerungen sind ” oesterreich und der 30jaehrige friede ” , ein

rueckblick von und mit guenther schifter im stadtsenatssaal und

die herstellung von siebdrucken und radierungen nach entwuerfen von

walter m . malli und richard pechoc auf der feststiege 2.
im festsaal finden vorfuehrungen der modeschule hetzendorf,

der fachschule fuer damenkleidermacher und der bildungsanstalt fuer

kindergaertnerinnen statt , ferner vorfuehrungen des ensembles vom

theater am kaerntnertor : ” strassensaenger ” . hier ist ausserdem

eine kleinausstellung ueber stadtgestaltung und verkehr unterge¬
bracht.

im arkadenhof ist wieder ein wiener kaffeehaus eingerichtet,
mit musik natuerlich . auch auf dem rathausplatz erklingt fast pausen¬
los musik : von 9 . 30 bis 11 uhr konzertiert die kapelle der wiener

gaswerke , von 11 bis 12 . 30 uhr spielt die kapelle der wiener
Verkehrsbetriebe , von 13 bis 14 uhr ist eine trachtenmusikkapelle
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aus niederoesterreich zu hoerer . vor 14 . 45 bis 16 . 15 uhr karr mar

die vierra pop show ’ » treffpurkt rathausplatz * 9 seher urd hoerer,

pi sortiert vor dieter dorrer — mit der schmetterlirger , dem mist—

haufer , der frarz bilek - bard , christira , heirrich walcher urd der

acid . der * abschluss bildet vor 17 . 30 bis 18 . 30 uhr das grosse

strausskorzert mit dem wierer hofburgorchester , solister arita

ammersfe *
. d urd rudolf wasserlof vor der wierer volksoper.

rurd um das rathaus koerrer wieder die reuester fahrzeuge des

staedtischer fuhrparks , des karalbetriebs , der gaswerke urd der

feuerwehr besichtigt werder , fuer kirder gibt es die so beliebter

rurdfahrter mit feuerwehrautos.
vor der felderstrasse erfolgt die abfahrt direkter autobusse

zum reservegarter hirschstetter urd zur klaerarlage blumertal,

vor der lichterfelsgasse aus gibt es autobusse zur muellverbrer-

rurgsarLage floetzersteig urd zur zertralwaescherei , der friedrich

schmidt - platz ist ausgargspurkt fuer autobusse zum grossmarkt irzers-

dorf , zum fleischzertrum st . marx , zum dampfkraftwerk dorau-

stadt urd zum hebewerk laaer berg.
reu auf dem rathausplatz ist die vorfuehrurg vor polizeidierst-

hurder , wobei auch wiers juergste polizister , die kadetter,

ir ihrer schmucker blazerarzueger ir erscheirurg treter werder.

eire weitere reuerurg stellt der streichelzoo fuer kirder auf dem

Spielplatz bei der uriversitaet dar.
zu der besorderer attraktiorer . des heurigeh * ! tages der

offener tuer * ’ werder der spaziergarg durch die turrelroehre vor

der u - bahrbaustelle stepharsplatz bis zur statior karlsplatz urd

die probefahrter mit eirem u - bahr - zug vor der statior taubstummer-

gasse bis zum keplerplatz ( urd zurueck ) zaehler . im festsaal des

oegb - hauses ir der treitlstrasse wird der film ’ ’ die u - bahr faehrt , >

zu seher seir.
reu sird auch fuehrurger durch die bausteile der uro - city

urd die besichtigurg des kur - urd erholurgszertrums laaer berg

( mit gratisrurdfahrter mittels , , mororail , , urd paroramabusser)

sowie der » ’ blick auf wier » ’ mit ferrrohrer vor der uraria - sterr-

warte aus.
so wie im vorjahr firdet auch heuer das grosse wier - spiel

statt , bei dem wertvolle preise - urter arderem drei farb - tv-
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geraete , zwei stereo - anlagen und fuenf jahresnetzkarten der Ver¬
kehrsbetriebe - zu gewinnen sind.

was es sonst noch altes gibt : im freudenauer hafen werden rund-
fahrten mit dem fahrgastschiff * » wachau * » und einem donaubus durch«
gefuehrt, * im donaupark werden gratisrundfahrten mit dem
Sessellift und der donauparkbahn geboten , die staedtischen museen
koenne ^ bei freiem eintritt besichtigt werden , ausgangspunkt
fuer fuehrungen durch das kanalnetz ist der einstieg friedrich-
strasse ( girardipark ) , praktischer Verkehrsunterricht fuer kinder
wird in den schuIverkehrsgaerten 2 , prater - hauptallee , und 21,
tetmayergasse , erteilt.

fuehrungen gibt es durch die Zentralfeuerwache am hof und durch
die rettungsstationen hernals , lidlgasse 7 , sowie ftoridsdorf,
schoepfleuthnergasse 8 - 16 , durch die neubauten des allgemeinen
krankenhauses , das stadthatlenbad , die zentratwerkstaette der
wiener Verkehrsbetriebe , das elektropathologische museum , 15 , salzer«
gasse 19 , ferner durch das theater an der Wien , das haus des buches
und das Planetarium im prater . besichtigt koennen am » » tag der
offenen tuer » » auch der druckereibetrieb der stadt Wien , 3 , am
modenapark 1 - 2, und die staedtische baeckerei , 16 , hasnerstras-
se 123 , werden . ( we)
1000
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kommunal:

taxi - vertreter bei gratz
*

6 Wien , 23 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz empfing

montag in anwesenheit von verkehrsminister erwin l a n c eine

Vertretung der h andeLskammer - fachgruppe personenfuhrwerk , um

Probleme des wiener taxiverkehrs zu besprechen«
buergermeister gratz verwies auf die absicht der Stadtver¬

waltung , die taxis rechtlich den oeffentliehen Verkehrsmitteln

anzugleichen , minister lanc erklaerte , dass eine novelle zur

Strassenverkehrsordnung , die sonderfahrspuren fuer taxi ermoeglicht,
bereits im pariament gewesen sei , aber nicht mehr erledigt wurde,
sie werde sofort nach der bildung der neuen regierung wieder

eingebracht werden.
entsprechend einem wünsch der taxivertreter sagte gratz zu,

dass die brandstaette , die derzeit nur von autobussen befahren
werden kann , auch fuer taxis freigegeben werden soll , die dafuer

notwendige Verkehrsverhandlung soll in den naechsten tagen statt¬

finden . auch die anderen wiener autobus - fahrspuren sollen in dieser

hinsicht ueberprueft werden , die taxi - vertreter sagten zu , fuer

eine gute kennzeichnung aller taxis zu sorgen.
es wird ausserdem ueberprueft , wie die taxis in den anrainer¬

verkehr einbezogen werden koennen . derzeit duerfen taxis die Strassen

zuege , die nur fuer den anrainerverkehr zugelassen sind , nicht

befahren . ( sti)
1027
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kommunal :

granitplatter » fuer fussgaengerzone naglergasse

10 wien
? 23 . 9 . ( rk ) der wiener stadtsenat beschloss dienstag

auf antrag von wirtschaftsstadtrat hans m a y r die vergäbe
der Lieferung von granitbodenplatten fuer die fussgaengerzone

naglergasse . die kosten betragen 3,5 millionen Schilling , fuer

die 2 . 100 quadratmeter dieses neu zu gestaltenden fussgaengerbe-
reiches in der inneren stadt werden granitplatten geliefert , die

zu 60 prozent aus lichtem und 40 Prozent dunklem material

bestehen , die Verlegung wird nach den plaenen der staedtischen

architekturabteilung vorgenommen.
die oevp stimmte der vergäbe nicht zu , weil sie mit den ver

gabemodalitaeten nicht einverstanden war . ( pr)

1212
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Lokal:

wien - werbung in tirol und Salzburg

5 Wien , 23 * 9 . ( rk ) erster erfolg der initiativen des fvv

tm inlandstourismus : bei allen reisebueros in tirol und Salzburg

wird in kuerze ein ’ » rendezvous in Wien ’ ’ - arrangement zu buchen
sein

9 das Wiens wintersaison zu vernuenftigen preisen zu-

gaenglich macht , organisiert von intropa , kurier - reiseclub , oebb und

austria - hotels , werden sowohl bahnpauschalreisen als auch selbst-

fahrerpackages angeboten.
der eckpreis fuer bahnfahrt 2 . klasse hin und zurueck,zwei

naechtigungen in Wien sowie fruehstueck betraegt ab Salzburg
600 Schilling , die angebote gelten vom 1 , november bis 15.

dezember und vom 11 . jaenner bis ende maerz . fuer die Werbung
stellt der fremdenverkehrsverband fuer Wien Prospekte zur ver-

fuegung , jedem gast wird ausserdem der neue wiener gaestepass

gratis ueberreicht . ( fvv)
1025
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Wirtschaft;

neuerliche aufstockung der » » gemeinsamen kreditaktion » »

1 * Wien , 23 . 9 . ( rk ) neuerlich um eine million Schilling auf¬
gestockt wurde dienstag im wiener stadtsenat auf antrag von
finanzstadtrat hans m a y r die sogenannte gemeinsame kredit-
aktion . fuer heuer waren bereits drei millionen Schilling von der
Stadt Wien bereitgestellt , doch hat diese aktion , die vor
allem fuer kleingewerbetreibende gedacht ist , so grossen anklang
gefunden , dass mit den bereitgestellten geldmitteln nicht
mehr das auslangen gefunden werden konnte.

die » » gemeinsame kreditaktion » » wird seit 1954 gemeinsam vom
handelsministerium , der stadt wien und der wiener handelskammer
dotiert , ( pr)
1245

run auf wiener stadtanleihe

12 wien , 23 . 9 . ( rk ) die 800 millionen s investitionsanleihe
der stadt wien , die vom 22 . bis 24 . September bei den geldinsti-
tuten zur oeffentliehen Zeichnung aufliegt , verkauft sich sehr gut,
die geIdinstitute melden , dass der grossteil der von ihnen ueber-
nommenen anteile bereits am ersten zeichnungstag an das Publikum
verkauft wurde , wegen des erfolges ist es wahrscheinlich , dass die
konsortialpartner noch am dienstag einen vorzeitigen Zeichnungs¬
schluss beschliessen werden , ( sei)
1330
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kommunal :

Zentralsparkasse erhaelt loos - bauwerk
£

14 Wien , 23 # 9 . ( rk ) einen gut gelungenen versuch , denkmalpflege
und ansprueche an ein modernes geldinstitut zu vereinen , praesen-
tierte dienstag die Zentralsparkasse der gemeinde Wien in ihrer
neu gestalteten und erweiterten Zweigstelle in der mariahilfer
strasse , ecke neubaugasse . architekturhistorische rekonstruktionen
haben ergeben , dass adolf loos 1914 das portal und die Schalter¬
halle fuer die damalige anglo - oesterreichische bank gestaltet hat,
im jahre 1927 uebernahm die Zentralsparkasse das banklokal , der
staendig steigende kundenverkehr erzwang eine erweiterung der Zweig¬
stelle . die Zentralsparkasse beschloss , das portal und die Schalter¬
halle von allen veraenderungen zu befreien , wiederherzustellen und
in ein gesamtkonzept einer neuen Zweigstelle einzugliedern , so er-
gaenzen die neuen , nicht denkmalgeschuetzten raeume mit warmen
gelb - und brauntoenen sehr gut die elegante weiss - graue marmorarchi-
tektur der loos ’ schen Schalterhalle , ( sei)
1400
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kommunal :
SSSSSBSSSSSS3SS33

gruendung der wiener Stadterneuerungsgesellschaft

7 Wien , 23 . 9 . ( rk ) am dienstag ist im wiener rathaus im beisein

von buergermeister Leopold g r a t z die » » wiener stadterneuerungs-

gesellschaft » » - gemeinnuetzige wohnbau - , planungs - und betreuungs-

gesellschaft m . b . h . gegruendet worden , die geseltschaft ist ein

gemeinnuetziges wohnungsunternehmen im sinne des wohnungsgemein-

nuetzigkeitsgesetzes.
die * » wiener stadterneuerungsgesellschaft » » ist eine gruendung

folgender Institutionen : bank fuer arbeit und Wirtschaft ag , credit-

anstalt - bankverein , erste oesterreichische spar - casse , oester-

reichisches credit - institut , Zentralsparkasse der gemeinde wien und
» ♦gesiba * » - gemeinnuetzige siedlungs - und baugesellschaft m. D . h .

das Stammkapital der geseltschaft betraegt 10 mitlionen Schilling.

die taetigkeit der » » wiener stadterneuerungsgesellschaft * *

wird alle bereiche der Stadterneuerung , insbesondere aber die

erhaltung und Sanierung der altstadtgebiete unter besonderer

beruecksichtigung kulturhistorisch wertvoller baulichkeiten um¬

fassen . das unternehmen wird somit in allen bereichen taetig werden,

die sich aus dem Stadterneuerungsgesetz 1974 und dem wohnungs-

verbesserungsgesetz ergeben.

der taetigkeitsbereich des Unternehmens umfasst daher:

o die assanierung abgewohnter Stadtteile ( gebietsassanierung)
o die Sanierung und bereitstellung denkmalgeschuetzter baulich¬

keiten zu urbaner nutzung und
o alle arbeiten zur kleinen und grossen Wohnungsverbesserung.

entsprechend diesen Zielsetzungen wird die gesellschaft ihre

taetigkeit unverzueglich aufnehmen.

hintergrund fuer die gruendung der » » wiener stadterneuerungs¬

gesellschaf t » ’ ist die tatsache , dass derzeit noch mehr als

200 . 000 Wohnungen in Oesterreich existieren , in denen es weder

badezimmer noch toiletten gibt , daraus ergibt sich die notwendig-
keit zu raschem und konzentriertem handeln , wobei dieses Problem
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nicht nur auf die bundeshauptstadt Wien , sondern auf alle groesseren
staedte Oesterreichs zutrifft , ( sti)

hofmann : Schwerpunktverlagerung von Stadterweiterung auf
Stadterneuerung

im anschluss an den gruendungsakt erfolgte die wähl des auf-
I

sichtsrates und der geschaeftsfuehrung der neuen gesellschaft . zum
Vorsitzenden des aufsichtsrates wurde generaldirektor doktor
m a n t l e r ( Zentralsparkasse ) , zu stellvertretenden aufsichts-
ratsvorsitzenden stadtrat ing . fritz ho f m a n n und direktor
dr . Schneider ( ca ) gewaehlt . zu geschaeftsfuehrern wurden

direktor m u c h n a ( gesiba ) und gemeinderat b u s t a bestellt.
in einer anschliessenden pressekonferenz erlaeuterte stadtrat

ing . fritz ho f m a n ' n die ziele , die mit der gruendung
einer eigenen stadterneuerungsgesellschaft verbunden sind , es sei
zeit fuer eine schwerpunktverlagerung von der in den letzten Jahr¬
zehnten mit recht dominierenden Stadterweiterung auf die stadt-
emeuerung . zu den zielen der neuen gesellschaft gehoere dabei
nicht nur die ersetzung von unbrauchbar gewordenem altem durch
neues , sondern ebenso das sanieren und schuetzen von erhaltens¬
wertem bestehendem , im uebrigen werde man sich nicht darauf
beschraenken , Wohnungen zu verbessern , wesentlich sei vielmehr auch
die Verbesserung der wohnumwelt . hier muessten oeffentliche und
private aktivitaeten ineinandergreifen.

hofmann sicherte der neuen gesellschaft die vollste unter-
stuetzung der stadt Wien zuJ es sei wichtig , dass die anliegen der

Stadterneuerung bei wenigen leistungsfaehigen gesellschaften
konzentriert werden , um eine unfruchtbare aufsplitterung zu ver¬
hindern . gesiba - direktor m u c h n a unterstrich die grosse
bedeutung , die der Verbindung der sechzigjaehrigen bauerfahrung der

gesiba mit dem finanztechnischen * » know - how > > von Oesterreichs
fuehrenden banken und Sparkassen zukommt , mit der gruendung einer

eigenen gesellschaft wollen die gesiba und die beteiligten geld-
institute die grosse bedeutung unterstreichen , die sie der aufgabe
der Stadterneuerung beimessen , muchna kuendigte an , dass die gesell¬
schaft noch vor Jahresende ein * ’ kraeftiges Lebenszeichen * * geben
werde . Verhandlungen fuer ein assanierungsgrossproJekt seien
bereits im gange , ( ger)

1430
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